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Kreisliga Herren BS

BSC Acosta Braunschweig II : TSV Watenbüttel II 
Dienstag, 18.04.2023, 20:00 Uhr

Erneuter Erfolg für den TSV Watenbüttel II in der Kreisliga 
Herren BS

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TSV
Watenbüttel II das Spiel in der Kreisliga Herren BS beim BSC Acosta Braunschweig II am
Dienstagabend mit 9:6 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am
Dienstag ein kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte Oliver
Meinecke. Hervorzuheben ist, dass die Heim-, wie auch die Gastmannschaft unter Einsatzes von
Ersatzspielern spielte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Kunz /
Papendieck bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Hinz / Mehler. Da war
final wirklich nichts zu holen. Keinen Punkt beisteuern konnten Weber / Reihl im Match gegen Eckart
/ Kremling, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Scharf / Furian kamen mit der
Spielweise von Achilles / Meinecke am Tisch hingegen gut zu Recht und mussten im Gesamten
lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen Zähler für die Gäste musste
Ingo Kunz am Nachbartisch bei der 1:3-Niederlage gegen Christian Hinz in der auf Basis der TTR-
Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Schaut man sich das Spiel in
der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Fünf Sätze beharkten sich Michael
Papendieck und Justin Eckart, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch.
Anlaufschwierigkeiten musste Ulrich Weber zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach
und Fach war. Wenig Gegenwehr leistete hingegen derweil Daniel Scharf bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Ferdinand Kremling, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Das
musste man neidlos anerkennen. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:5 an der Reihe. Robert Furian überzeugte im Match gegen Oliver Meinecke, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei
Punkten Differenz ausgingen. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Jürgen Reihl nur den ersten Satz
nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Beim Stand von 4:
5 gingen die Spitzenspieler des BSC Acosta Braunschweig II und des TSV Watenbüttel II in die Box.
8:11, 11:8, 5:11, 11:8, 7:11 hieß es indessen am Schluss des nächsten Spiels, als Ingo Kunz und
Justin Eckart am Tisch die Schläger kreuzten. Diese Niederlage war gleichzeitig die 15. für Kunz seit
Beginn der Saison, während ihm bislang 11 Siege gelangen. Dem großen Kämpferherz seines
Gegners Christian Hinz musste Michael Papendieck Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer
2:0–Führung noch verlor. 9:11 (Papendieck) bzw. 20:9 (Hinz) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Bis in den Fünften
ging die Partie zwischen Ulrich Weber und Ferdinand Kremling, die Ulrich Weber letztendlich mit 3:2
für sich entscheiden konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Oliver Mehler war
für Daniel Scharf schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war
final wirklich nichts zu holen. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch
zu Ende. Robert Furian gewann gegen Dirk Achilles mit 3:2. Dieser Sieg war somit der 15. Sieg von
Furian seit Beginn der Serie, während er bislang 10 Einzel verlor. Lediglich einen Satzerfolg
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verbuchte wenig später Jürgen Reihl bei seiner Pleite gegen Oliver Meinecke. Nicht unverdient
nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des BSC Acosta Braunschweig II die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 26:10 bei 13 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 0
Unentschieden ab. Die Mannschaft des TSV Watenbüttel II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 26:10. Auch für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 BSC Acosta Braunschweig II

Doppel: Kunz / Papendieck 0:1, Weber / Reihl 0:1, Scharf / Furian 1:0 
Einzel: I. Kunz 0:2, M. Papendieck 0:2, U. Weber 2:0, D. Scharf 0:2, R. Furian 2:0, J. Reihl 1:1 

 TSV Watenbüttel II
Doppel: Eckart / Kremling 1:0, Hinz / Mehler 1:0, Achilles / Meinecke 0:1 
Einzel: J. Eckart 2:0, C. Hinz 2:0, F. Kremling 1:1, O. Mehler 1:1, D. Achilles 0:2, O. Meinecke 1:1


